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Am Rande
Streit um 
Freundin 
eskaliert
Volkringhausen. 
Am Rande des 
Schützenfestes in 
Volkringhausen 
prügelten sich zwei 
junge Eisborner 
in der Nacht von 
Samstag auf Sonntag. 
Ursache für die 
Schlägerei ist laut 
Polizei ein 15-jähriges 
Mädchen, das den 
Freund gewechselt 
hatte. Bei der 
Auseinandersetzung 
zog sich einer der 
Jugendlichen so starke 
Blessuren zu, dass 
er dem Krankenhaus 
in Menden zugeführt 
werden musste.

Tolle Preise
zu gewinnen
Balve. Auf dem 
Stadtfest in Balve 
gibt es sehr 
attraktive Preise, 
wie beispielsweise 
eine Traumreise, zu 
gewinnen. Lose zum 
Preis von einem Euro 
sind in den Balver 
Fachgeschäften 
erhältlich. Bruderschaft Balve lädt zur Abrechnung

Die Schützenbruderschaft St. Sebastian Balve hat nach Meinung vieler Be-
sucher ein „sehr schönes Schützenfest gefeiert“, auch unter Mitwirkung des 
Trommlerkorps Eisborn (Bild). Da neben der tollen Stimmung auch der Bier-

umsatz eine Rolle spielt, lädt die Bruderschaft stets am letzten Samstag im August 
zur Abrechnung. Diesmal treffen sich die Schützen am Samstag, 27. August, in 
der Höhle, um Bilanz zu ziehen. Bevor jedoch der Kommissarische 1. Vorsitzen-
de Wilfried Schweitzer und Kassierer Tobias Keil die Zahlen offen legen, wird um 
18 Uhr eine heilige Messe in der Höhle gefeiert. Für die musikalische Untermalung 
sorgt der Musikverein Balve unter dem Dirigat von Christoph Goeke. Antreten zur 
Abrechnung ist um 16.45 Uhr vor dem Rathaus.
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Als die Polizei am 
27. Juli gegen 19 
Uhr auf der Land-

straße 544 eintraf, ging sie 
zunächst von einem Unfall 
aus, bei dem der 35-jährige 
Fahrer und sein 5-jähriger 
Sohn ums Leben gekommen 
waren. Inzwischen haben 
die Ermittlungen der Polizei 
jedoch ergeben, dass es sich 
um eine Tragödie handelt, 

Tragödie 
auf der L 544

auf der Strecke zwischen 
Hövel und Herdringen mit 
tödlichem Ausgang endete, 
Freitod-Absichten geäußert 
haben. 

Im Normalfall stellt die 
Polizei die Ermittlungen 
ein, wenn der Verursacher 
bei einem Unfall ums Leben 
gekommen ist. Da jedoch 
der Sohn so schwer verletzt 
wurde, dass er an den Folgen 
verstarb, handelt es sich aus 
Sicht der Staatsanwaltschaft 
um ein Tötungsdelikt. Des-
halb ist das Kriminalkom-
missariat 11 in  Dortmund 
damit beauftragt worden, 
zu ermitteln, ob ein Fremd-
verschulden gänzlich ausge-
schlossen ist. Nicht zuletzt 
aus diesem Grunde ist das 
Fahrzeug des 35-jährigen 
Mannes aus Neuenrade si-
chergestellt worden. 

Ab Januar 2017 müs-
sen sich die Balver 
an ein neues Gesicht 

gewöhnen. Denn Polizei-
Hauptkommissar Manfred 
Lopatenko wird die Wache 
in der Hönnestadt gegen ein 
neues Aufgabengebiet in 
Iserlohn eintauschen. Der 
„Neue“ ist Ralf Böhnke.

Polizei-Hauptkommis-
sar Ralf Böhnke, der etliche 
Jahre in der Einsatzleitstelle 
der Polizei in Iserlohn arbei-
tete, konnte sich in den ver-
gangenen Wochen bereits 
ein Bild von seinem neu-
en Einsatzgebiet Balve ma-
chen. Dafür hatte der Chef 
der Polizeiwache Menden, 
EPHK Gerd Budde, gesorgt. 
„Ralf hat nicht nur die Ar-
beit unserer Bezirksbeam-
ten in Balve kennengelernt, 

Polizei: „Lopa“ geht und 
Ralf Böhnke kommt

sondern auch seinen zukünf-
tigen Kollegen Bubi Griese. 
Es ist ganz wichtig, dass die 
beiden sich aneinander ge-
wöhnen“, so die Philosophie 
des Ersten Polizei-Haupt-
kommissars, der darauf ver-
weist, dass der Polizei-Per-
sonalrat der Versetzung 
seiner beiden Kollegen be-
reits zugestimmt hat.

Während Ralf Böhnke zu-
künftig als Bezirksbeamter 
in der Hönnestadt tätig ist, 
übernimmt „Lopa“, wie der 
sympathische Polizeibeamte 
in Balve genannt wird, das 
Sachgebiet Fahrzeugwesen 
in Iserlohn. „Auf die neue 
Aufgabe freue ich mich“, 
sagt Manfred Lopatenko, 
den die  Hönnestädter ver-
missen werden.                             

R.E.

Ein tolles Programm 
und herrliches Som-
merwetter lockten 

rund 2.500 Besucher zum 
Festival „Luise heizt ein“ zur 
Luisenhütte nach Wocklum.

Manche Besucher kamen 
aus dem Staunen nicht mehr 
heraus: Beim Kulturfesti-
val „Luise heizt ein“ in und 
an der Luisenhütte gab es so 
viele Kuriositäten und span-
nende Programmpunkte zu 
erleben, dass die Zeit bis zum 
grandiosen Abschlussfeuer-
werk wie im Flug verging. 
Oder wie bei einer „Zeitrei-

„Luise heizt ein“ 
begeistert Besucher
„Bushaltestelle Wegekreuz“ löst Ärger aus

se unter Dampf“, denn unter 
dieses Motto hatte der Mär-
kische Kreis die Veranstal-
tung gestellt.

Trotz der sehr gelungenen 
Veranstaltung gab es auch 
Kritik. Denn der Märkische 
Kreis, Ausrichter von „Lui-
se heizt ein“, nutzte ein We-

gekreuz, um auf eine Bus-
haltestelle aufmerksam zu 
machen. „Das Kreuz mit 
Brettern zu versehen, das ist 
nicht zu akzeptieren“, laute-
te die Kritik von vielen Be-
suchern, die vom Veranstal-
ter mehr Fingerspitzengefühl 
erwartet hätten. 

denn der Mann soll vor der 
Fahrt, die an einem Baum 

Ralf Böhnke (l.) folgt auf Manfred Lopatenko.
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WIR SIND 
GERNE 
METZGER!

WIR SIND 
GERNE 
METZGER! Hauptstrasse 7 . 58802 Balve . 0 23 75 - 30 26

metzgerei-jedowski.de

FAMILIENBETRIEB IM SAUERLAND
HÖCHSTE QUALITÄT

HANDWERKLICHE FRISCHE
MIT GUTEM GEWISSEN

Die Generalversamm-
lung der Schützen-
bruderschaft St. Se-

bastian Balve, die für den 21. 
Januar 2017 terminiert ist, ver-
spricht sehr spannend zu wer-
den. Gilt es doch, nicht nur ei-
nen neuen 1. Vorsitzenden, 
sondern auch einen neuen Ge-
schäftsführer zu wählen. Denn 
nach dem Eklat in der Gene-
ralversammlung zu Beginn 
des Jahres 2016 legten die bis-
herigen Vorstandsmitglieder 
Engelbert Prinz von Croy 
(Brudermeister) und Martin 
Terbrüggen (Geschäftsführer) 
ihre Ämter nieder.

Derzeit nehmen Wilfried 
Schweitzer (Vorsitzen-
der) und Heinz Vogel (Ge-
schäftsführer) ihre Ämter 
kommissarisch wahr. Das 
soll sich im nächsten Jahr 
ändern. Beide Schützenbrü-
der sind nämlich bereit, sich 
zur Wahl zu stellen.

Auf Grund dessen, dass die 
Zusammenarbeit mit Vor-
stand und Beirat sowie dem 
Offizierskorps nach Aussa-
ge von Wilfried Schweitzer 
in den zurückliegenden Mo-

Schweitzer und Rapp wollen an 
die Spitze der Balver Bruderschaft
Im Januar 2017 wird eine äußerst spannende Wahl erwartet

naten und vor allem auf dem 
Schützenfest sehr gut war, 
hat er sich nach Rückspra-
che mit seiner Familie ent-
schlossen, für das Amt des 
1. Vorsitzenden zu kandi-
dieren. 

„Ich muss jetzt Farbe be-
kennen“, sagt der Kommis-
sarische Vorsitzende, dem 
die ehrenamtliche Arbeit an 
der Spitze der größten Bru-
derschaft innerhalb der Stadt 
Balve sehr viel Freude be-
reitet. Dass es mit Christoph 
(Keksi) Rapp zumindest ei-
nen Schützenbruder gibt, 
der ebenfalls seinen Hut in 
den Ring werfen wird, um 
sich an die Spitze wählen 
zu lassen, nimmt Wilfried 
Schweitzer gelassen zur 
Kenntnis. „Wir leben in ei-
ner Demokratie, also muss 
ich mit einem Gegenkandi-
daten rechnen. Angst davor 
habe ich aber nicht.“

Da sich Christoph Rapp 
dem Kommissarischen Vor-
sitzenden offenbarte, hat-
te ihm Wilfried Schweit-
zer vorgeschlagen, dass  es 
durchaus im Sinne der Bru-

derschaft sein könnte, wenn 
er erst einmal für das Amt 
des 2. Vorsitzenden kandi-
diere und nach zwei Jahren, 
wenn endgültig Ruhe in die 
eigenen Reihen eingekehrt 
sei, an die Spitze wech-
seln. Immer vorausgesetzt, 
die Schützenbrüder könnten 
sich mit dieser Version an-
freunden. 

Christoph Rapp ist jedoch 
nach reiflicher Überlegung 
und zahlreichen Gesprächen 
mit seinen Unterstützern zu 
dem Entschluss gekommen, 
sich in der Generalversamm-
lung 2017 um das Amt des 1. 
Vorsitzenden zu bewerben. 

Zwei Jahre zu warten, ist 
für Christoph Rapp keine 
Option. Nach seiner Mei-
nung läuft einiges verkehrt 
in der Schützenbruderschaft 
St. Sebastian Balve. So be-
mängelt er beispielsweise 
die Umgangsform innerhalb 
der Gremien. „Ich wer-
de jetzt die Werbetrommel 
rühren, zumal ich der An-
sicht bin, dass ich nicht die 
schlechteste Lobby habe. 
Und dann wird die Gene-

ralversammlung im Januar 
2017 die Entscheidung tref-
fen, wer zukünftig die Balver 
Schützenbruderschaft füh-
ren soll“, erklärt Christoph 
Rapp, der aber ebenso wie 
Wilfried Schweitzer durch-
aus noch Konkurrenz bei der 
Neuwahl des Vorsitzenden 
erhalten könnte. Denn es ist 
nicht auszuschließen, dass 
sich ein weiterer Schützen-
bruder um das höchste Amt 
in der St.-Sebastian-Schüt-
zenbruderschaft bewirbt. 
Noch haben alle Wahlkandi-
daten ausreichend Zeit, sich 
mit einem Geschäftsführer 
der Versammlung zu prä-
sentieren.

Diese Sorge hat Wilfried 
Schweitzer nicht. Er geht 
mit Heinz Vogel an seiner 
Seite in die Wahl. „Heinz  
leistet ganz hervorragende 
Arbeit“, lobt er den Kom-
missarischen Geschäftsfüh-
rer, der sich durchaus vor-
stellen kann, seine Mission 
im Vorstand der Balver Bru-
derschaft über den 21. Janu-
ar 2017 hinaus fortzusetzen.

 Richard Elmerhaus
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Krankenpflege

Körperpflege

Wundversorgung

Injektionen

Blutzuckerkontrolle

Wir sind immer für Sie da.
In Balve und Neuenrade.

Rufen Sie uns an!

Tel. 0 23 92/6 02 02
Mobiltelefon 0171/5 15 85 17

Jahnstraße 39
58809 Neuenrade

Essen auf  Rädern!



Leckere Gerichte auswählen und genießen – auf Wunsch  
7 Tage die Woche, auch an Sonn- und Feiertagen. 
Freundliche Helferinnen und Helfer bringen das Essen frisch 
auf den Tisch zu erschwinglichen Preisen:  
5,25 Euro pro Tag.  

 


Tel. 02375 / 3333 Mit knapp 1000 

zahlenden Fes-
t ivalbesuchern 

blieb die Zahl zwar etwas 
hinter den Erwartungen zu-
rück, doch am Ende war der 
Veranstalter trotzdem sehr 
zufrieden. Verantwortlich 
dafür, dass das Festival nicht 
ausverkauft war, machte er 
eine weitere Großveranstal-
tung in Tschechien und die 
Sommerferien. Beides war 
zwar abzusehen, doch die 
Höhlenplanung ließ keinen 
anderen Termin zu. „Wir 
werden uns sicherlich auch 
mit diesem Thema beschäf-
tigen müssen, doch für 2017 
steht der Termin Ende Juli 
schon wieder fest“, so Stefan 
Belda von Prophecy Produc-
tion. Er betonte, dass dies 
eine jährliche Veranstal-
tung in der Balver Höhle des 
weltweit agierenden Labels 
werden soll. Es sei eine Art 
Familienfest, der die Bands, 
die Fans und den Veranstal-
ter zusammen bringe.

Und so war es auch. Die 
Fans waren gut gelaunt – 
zahlreiche Besucher hatten 
Zelte und Wohnmobile mit-
gebracht und nächtigten an 
der Höhle. Doch auch die 
Hotellerie in der gesamten 
Umgebung profitierte von 
dem Festival. Nahezu alle 
Betten waren für die Bands 
und Fans reserviert worden.

Wenn der Produzent in die 
Balver Höhle ruft, kommen 
natürlich auch Gruppen, die 
sonst Live-Auftritte scheuen. 
So die australische Formati-
on „Germ“, die erst fünfmal 
Live auf der Bühne weltweit 
stand. „Da kommen wir ger-

Fans begeistert –
Veranstalter zufrieden
Prophecy-Fest 2017 wieder in der Höhle

ne, um diese Gruppe einmal 
zu sehen“, so ein Fan. Und 
dann war da ja auch noch die 
französische Gruppe „Al-
cest“. Sie ist das Aushänge-
schild des Prophecy-Labels 
mit Tourneen auf fünf Kon-
tinenten und über 100.000 
verkauften Alben. Da gin-
gen die Fans am Samstag-
abend so richtig mit.

Im kommenden Jahr fin-
det das Prophecy-Fest am 
28. und 29. Juli statt. Fünf 
Gruppen stehen dafür bereits 
fest – unter anderem die be-
kannte Formation  „Dornen-
reich“. Karten dafür konnten 
jetzt schon geordert werden. 
„Der Vorverkauf ist ange-
laufen, wir haben schon gut 
verkauft“, ist Stefan Belda 
sicher, dass es auch 2017 
wieder ein erfolgreiches Fes-
tival in Balve geben wird.          

kr

Kneipp-Verein: 
Vortrag über Reiki 

Balve. Der Kneipp-Verein 
Balve veranstaltet am Diens-
tag, 6. September, um 19 Uhr 
im Gesundheits-Campus Sau-
erland einen Vortrag über 
Reiki mit der Reiki-Therapeu-
tin Sarah Albersmeier. Reiki 
stammt aus dem Japanischen 
und bedeutet „universelle Le-
bensenergie“. Der Vortrag 
von Sarah Albersmeier rich-
tet sich an alle, die erfahren 
möchten, wie mit Hilfe von 
Reiki das eigene Wohlbefin-
den und die inneren Ressour-
cen gestärkt werden können. 
Anmeldungen bitte telefo-
nisch bei Anette Droste-Splitt 
unter 02375/4623 oder Iris 
Krämer unter 02375/913919.
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Bahnhofstraße 10 · 58809 Neuenrade · www.elektro-fi lter.de

Elektroinstallation · Smart Home Technik
Industriekundendienst
Thermographie ISO 9712 · Photovoltaikanlagen
Datennetzwerktechnik · Kommunikationsanlagen
Elektrogeräte: Verkauf und Kundendienst
Villeroy & Boch – ganzjährig 20% Rabatt (außer Sonderpreise)

Büro: Zum Wieloh 8, 58802 Balve
Lager: Im Duda 2, 58809 Neuenrade
Telefon 02375 - 938298
info@tischlerservice-paul.de

Einbau, Reparatur und Überarbeitung von Fenstern,
Türen, Parkettböden, Treppen, Möbeln und vieles mehr...

Der Tischler kommt!

www.tischlerservice-paul.de

 GEBÄUDEREINIGUNG

Roland Thiel
Glas- & Geäudereinigung

58802 Balve • Mobil: 0163 / 48 77 41 2
Tel.: 02375 / 93 87 44 • Fax: 02375 / 937 58 38 

• Glasreinigung in 
privaten Haushalten

• Glasreinigung im 
gewerblichen Bereich

• Schaufensterreinigung
• Wintergartenreinigung

• Fußbodenbeläge
• Gebäudereinigung

jeglicher Art

Roland

Zum Imberg 15
58809 Neuenrade-Affeln www.peters-fenster.de

Telefon 02394 / 91910
info@peters-fenster.de

Das Fenster der Zukunft:
Entdecken Sie jetzt bei uns SOFTLINE 82 
– das Energiesparfenster. 

Auf ca. 6.000 m2 Produktions- und 
Ausstellungsfläche fertigen und präsentieren 
wir Ihnen unsere Qualitätsfenster und 
Türen aus Klasse -A-Profilen.
Wir freuen uns auf Sie!

„Sauerlandqualität.
      Die überzeugt! “

Vor 25 Jahren fusi-
onierten der VfK 
Balve und der FC 

Germania Garbeck zur SG 
Balve/Garbeck. Dieses Er-
eignis wird in einem Fest-
akt mit anschließendem ge-
mütlichen Beisammensein 
am Freitag, 19. August, ab 
19 Uhr, in der Garbecker 
Schützenhalle gewürdigt.

„Im Moment läuft es sehr 
gut“, sagt der 1. Vorsitzen-
de Christian (Oskar) Mül-
ler und lädt schon heute zur 
Feier in Garbeck ein, die er 
mit einem Grußwort eröff-
nen wird. Als Ehrengast er-
wartet die SG Balve/Gar-
beck die Vorsitzende des 
Sportausschusses des Deut-
schen Bundestages, Dag-
mar Freitag. Aber auch der 
Kreisvorstand des Fußball-
kreises Arnsberg wird den 
Gastgebern zum Jubiläum 
gratulieren. „Bürgermeister 
und Landrat sind leider nicht 
präsent, weil sie sich auf ei-
ner Berlinreise befinden“, 
sagt Christian Müller.

„Wir werden am 19. Au-
gust ab 20.45 Uhr eine tolle 
Party feiern, denn es ist uns 
gelungen, die Kultband Die 
Amigos zu gewinnen“, freut 
sich der SG-Vorsitzende 
schon heute auf das Event, 
das nicht nur die Mitglieder, 
sondern alle, die gerne fei-
ern (ohne Eintritt zahlen zu 
müssen), besuchen können. 

Nach der Feier in der 
Schützenhalle geht es auf 
dem „Krumpaul“ in Balve 
weiter. Ab 11 Uhr lädt die 
SG Balve/Garbeck zu einem 
Sportfest ein, das musika-
lisch untermalt wird durch 
Armonía music (Sänge-

SG Balve/Garbeck 
feiert 25. Geburtstag

rinnen Nadine Müller und 
Ramona Pröpper). 

Nur eine Woche später 
feiert die Altherren-Abtei-
lung Garbeck ihren 40. Ge-
burtstag auf dem Holloh, 
und zwar ab 13 Uhr mit viel 
Fußball und anschließendem 
Kommers. Auch zu dieser 
Veranstaltung sind Jung und 
Alt eingeladen.

Hospizmitarbeiter:
Mutige Menschen 
dringend gesucht

Es sind Menschen, 
deren gemeinsames 
Ziel es ist, schwer-

kranken und sterbenden 
Menschen und ihren Ange-
hörigen in der letzten Le-
bensphase zur Seite zu ste-
hen. Da für diese Aufgabe 
Helferinnen und Helfer feh-
len, beginnt am 5. September 
in Balve ein neuer Vorberei-
tungskursus des ambulanten 
Hospizdienstes und des 
Kinder- und Jugendhospiz-
dienstes „Kleine Raupe“ der 
Johanniter.

Das Seminar bietet allen 
Interessierten neben Selbst-
erfahrungselementen wich-
tige Inhalte rund um die 
Themen Palliativmedizin, 
Hospizbewegung, Seelsor-
ge, Kommunikation und 
Wahrnehmung. 

Alle weiteren Informati-
onen erhalten Sie im Ge-
spräch mit der Leiterin des 
ambulanten Hospizdienstes, 
Bettina Wichmann, Telefon 
02371/9393-16 oder E-Mail: 
bettina.wichmann@johanni-
ter.de 
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Geschäftsstelle

im Copy-Shop
Widukindplatz 2 · 58802 Balve · Telefon 02375 89954

E-Mail: redaktion@hoenne-express.de
anzeigen@hoenne-express.de

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. von 8–12.30 Uhr und 13.30–17 Uhr
Hier können Sie zu den Geschäftszeiten Manuskripte

und Anzeigenvorlagen abgeben.
Außerdem dürfen Sie sich in folgenden Auslege-Stellen

ein kostenloses Exemplar mitnehmen:
Rüschenberg, Kiosk (Alte Hospitalgasse), Shell-Tankstelle 
Schneider, Aral-Tankstelle Marita Böhland, Bäckerei Grote

(Hagebaumarkt Neuenrade), Hönne-Reisecenter,
in der Apotheke am Drostenplatz sowie in der Adler-Apotheke

und viele mehr.

Josef-Pütter-Str. 2       58802 Balve       Fon 02375/937449-0          

kompetenz für fenster & türen
Ihr [1st]-window-partner in Balve

www.teamportal-online.de

Der Demenz-Treff-
punkt Balve sucht 
dringend Verstär-

kung. „Wir benötigen wei-
tere Betreuer und Betreu-
erinnen für die erkrankten 
Menschen“, sagt die Vorsit-
zende Heike Guth-Mindhoff, 
die ebenso wie ihr Team viel 
Lob von den Angehörigen 
der demenzkranken Men-
schen erhält. 

Demenzbetreuer, so die 
Meinung von Guth-Mind-
hoff,  sind ganz tolle Men-
schen mit „Tagesfreizeit“, 
die Freude und Abwechs-
lung in den Alltag der kran-
ken Menschen bringen und 
dem Angehörigen Freiräu-
me schaffen. 

„Suchen Sie eine sinnvolle 
Beschäftigung, die Sie erfüllt 
und Ihnen Freude macht? 
Solche engagierten Männer 

Demenz-Treffpunkt 
bittet um Verstärkung

und Frauen brauchen wir 
für unsere Gruppenbetreu-
ung im Café-Treffpunkt und 
vor allem auch für die häus-
liche Entlastung. Die Auf-
wendungen werden von den 
Pflegekassen über eine Auf-
wendungspauschale erstat-
tet“, sagt die Vorsitzende.

Eine Qualifizierung wird 
jetzt vom Demenz-Service-
zentrum in einer 30-Stun-
den-Schulung bei der VHS 
Iserlohn angeboten. Die 
Teilnahme ist kostenlos. Es 
gibt Mitfahrgelegenheiten 
von Neuenrade und Balve.

„Möchten Sie sich weiter-
gehend informieren und sich 
anmelden? Sie erreichen uns 
in Balve unter 02375-204400 
oder im Internet unter www.
treffpunkt-demenz-balve.
de“, so Heike Guth-Mind-
hoff.

Auch in diesem Jahr 
findet ein Ferienpro-
gramm beim Kol-

pingforum statt – in einer et-
was abgespeckten Form.

Wurde in den vergangenen 
Jahren immer wieder  zu zwei 
oder drei Angeboten von den 
Verantwortlichen des Kol-
pingforums in den Ferien ein-
geladen, so gibt es in diesem 
Jahr nur ein Angebot. WÜ-
SITRI ist angesagt, das heißt: 
Würstchen, Singen, Trinken.

Dazu lädt das Kolpingfo-
rum alle Interessenten für 
Dienstag, 16. August, ein. 
„Wir treffen uns an die-
sem Abend um 19.30 Uhr 
am Katholischen Jugend-

Kolpingforum lädt
zum Ferienprogramm

heim und gehen von hieraus 
zum SGV-Heim am Höhlen-
kopf“, sagt Engelbert Falke.                                                                                              
   Monika und Alfred Schra-
ven haben dann sicherlich 
unter Mithilfe von Franjo 
Sucevic  den Grill angewor-
fen. Maria und Alois Hoff-
mann bereits ihre Gitarren 
gestimmt, damit die Teil-
nehmer in froher Runde ei-
nen gemütlichen Abend mit 
Liedern, kühlen Getränken 
und leckeren Würstchen ver-
bringen können.

Auch in den Sommerferi-
en findet jeden Mittwoch ab 
10:30 Uhr der Kolpingtreff 
im Kaiserlichen Postamt bei 
Tillmann statt.
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Ihr Ansprechpartner Jan Listringhaus

Die Schützenbruder-
schaft St. Sebastian 
Balve hat nach Mei-

nung vieler Gäste, aber auch 
des Vorstandes ein sehr 
schönes Schützenfest ge-
feiert. Ein Höhepunkt war 
der Große Zapfenstreich am 
Samstagabend vor sehr vie-
len Besuchern, intoniert vom 
Musikverein Blau-Weiß 
Lichtringhausen und dem 
Trommlerkorps Eisborn. 
„Das man so etwas erleben 
darf. Das war nicht nur ganz 
große Klasse, sondern auch 
wunderschön“, sagte der 
Ehrenvorsitzende der Schüt-
zenbruderschaft Balve, Kon-
rad Betten, der sich ebenso 
wie alle anderen Gäste auch 
über den Dudelsackspie-
ler Guido Bunsen aus Ba-

Königspaar Niemann sorgt für tolle Stimmung
Karten-Kontrolleur von wütendem Gast attackiert

Das strahlende Königspaar Thorsten und Sabine Niemann.

menohl gefreut 
hat. „Er war das 
Highlight“, be-
tonte Wilfried 
S c h w e i t z e r 
über das Ge-
schenk des MV 
Lichtringhau-
sen. Denn Di-
rigent Martin 
Theile und der 
1. Vorsitzende 
Hans -Werne r 
Schulte zeichne-
ten für den Gast-
auftritt des Du-
delsackspielers 
verantwortlich. 

Es war aber nicht nur 
am Samstag viel Lob über 
die Musik zu hören, son-
dern an allen Tagen. Das 
Lob von vielen Seiten galt 

den überragenden Musi-
kern aus Lichtringhausen, 
aber auch dem Feuerwehr-
musikzug Langenholthau-
sen. „Die Langenholthauser 

waren nicht wieder zu er-
kennen, im Vergleich zum 
Vorjahr. Wir haben zuerst 

Fortsetzung Seite 8
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Ringstr. 99
59846 Sundern-Langscheid
Fon 0 29 35 - 96 61 49 0
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info@ango-reha.de
www.ango-reha.de

Karrenstraße 22 
58802 Balve - Garbeck
Telefon 0 2375 - 685  
Telefax 0 2375 - 5932

[ [Fliesenverlegung

aus Meisterhand!

Am Baumberg 13, 58802 Balve 
 02375/4411  Weinhaus-Schmitz.de 

Montag und Donnerstag von 15-19 Uhr,  
Freitag von 10-12:30 Uhr und 15-19 Uhr, Samstag von 10-14 Uhr  

oder nach telefonischer Voranmeldung auch außerhalb der Öffnungszeiten 

gedacht, oh je, was kommt 
jetzt, als die Lichtringhauser  
am Montagmittag den Stab 
an den Musikzug Langen-
holthausen weiter gereicht 
haben. Aber auch mit ihnen 
ging die Post ab in der Höh-
le. Die Feuerwehrkapelle hat 
tolle Musik gemacht“, hieß 
es anerkennend im „Felsen-
dom“.

So zufrieden wie mit der 
Musik war der Vorstand auch 
mit der Einlasskontrolle am 
Samstagabend. Es sei rich-
tig gewesen, um 21.30 Uhr 
den Besucherstrom zu stop-
pen. Denn zu diesem Zeit-
punkt habe Christian Boike 
von der Brandsicherheitswa-
che signalisiert: „Mehr geht 
nicht, sonst ist die Sicherheit 
der anderen Festteilnehmer 
gefährdet.“

war eben-
so rich-
tig wie 
der Kar-
t e n v o r -
v e r k a u f 
in Spar-
kasse und 
V o l k s -
bank. Des-
halb wer-
den wir 
ihn 2017 
w i e d e r -
h o l e n “ , 
sagt der 
Kommissarische Geschäfts-
führer der Schützenbruder-
schaft St. Sebastian Bal-
ve, Heinz Vogel, der schon 
jetzt auf die Abrechnung am 
Samstag, 27. August, in der 
Höhle verweist. Dann wird 
der Vorstand die Bilanz des 
Schützenfestes 2016 vorle-
gen, die nicht ganz so gut 
ausfallen wird wie im Vor-
jahr. Denn der Bierumsatz 
ist zurückgegangen. „Wir 
bewegen uns in dem Ergeb-
nis, wie 2013 und 2014“, 
sagt Wilfried Schweitzer.

Während der Schützenfest-
Abrechnung wird das neue 
Königspaar Thorsten und Sa-
bine Niemann im Mittelpunkt 
stehen, so wie das am Mon-
tag, 18. Juli, der Fall war. 

Nachdem sich Thorsten 
Niemann in einem span-
nenden Vogelschießen 
durchgesetzt hatte, präsen-
tierte er sich mit seiner Kö-
nigin und Ehefrau Sabine 
sowie den zahlreichen Hof-
staatspaaren im Festzug und 
später auch in den beiden 
Höhlenarmen. Hier sorgten 
die neuen Regenten, ge-
meinsam mit dem Musik-
verein Blau-Weiß Lichtring-
hausen, für eine großartige 
Stimmung unter den Schüt-
zenfestbesuchern.

 Richard Elmerhaus

Guido Bunsen

Dirigent Martin Theile.

Die meisten Besucher, die 
sich vor der Höhle aufhalten 
mussten, zeigten Verständ-
nis. Einige wenige pöbelten 
die Kontrolleure (Beirat und 
Fahnenoffi ziere) nicht nur 
an, sie gingen so aggressiv 
vor, dass es zu einer hand-
festen Auseinandersetzung 
mit einem Fahnenoffi zier im 
Eingangsbereich kam, weil 
ein Gast die Sperre igno-
rierte. „Wir haben sehr ge-
nau hingeschaut und recht-
zeitig den Kartenverkauf 
am Kassiererhäuschen ein-
gestellt, auch wenn es zum 
Teil lautstarke Kritik hagel-
te. Unsere Vorgehensweise 
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Das Königspaar Ma-
rius Neuhaus und 
Lisa Krengel regiert 

die Schützenbruderschaft St. 
Hubertus Volkringhausen, 
die sehr lange auf den neu-
en Regenten warten muss-
te. Fast zwei Stunden ruhte 
das Gewehr unter der Vogel-
stange, als sich Marius Neu-
haus und Ingo Arens dann 
doch noch aufmachten, den 
Aar zu erlegen. 

In dieser Phase fühlte sich 
Brudermeister Stephan Neu-
haus sehr unwohl. „Es geht 
schon an die Nieren, wenn 
nicht geschossen wird. Wenn 
das Vogelschießen aber so 
endet wie bei uns, dann ist 
wieder alles in Ordnung. 
Denn wir haben mit un-
seren beiden Königspaaren 
Engelbert und Birgit Krut-
mann sowie Marius Neuhaus 
und Lisa Krengel ein tolles 
Schützenfest gefeiert. Bei 
uns hat alles gepasst. Das ist 
das Wesentliche für eine so 

Junges Königspaar
regiert  in Volkringhausen
„Da sein, wenn die Bruderschaft dich braucht“
kleine Bruderschaft, die die 
Dorfbewohner und deren 
Gäste auf dem Schützenfest 
zusammenführen möchte.

Das sei in diesem Jahr 
abermals gelungen, betont 
Brudermeister Neuhaus, der 
den Musikverein Amicitia 
Garbeck und das Tromm-
lerkorps Eisborn ebenso 
lobt wie die Jungschützen. 
„Die jungen Leute haben am 
Montag für Schwung in der 
Halle gesorgt“, ist sich Neu-
haus mit dem neuen König 
Marius Neuhaus einig. 

„Ich glaube, wir haben das 
ganz gut gemacht“, so der 
neue Regent, der mit Unter-
stützung seiner Mutter Jut-
ta auch noch das traditio-
nelle Eierbraten bis um 4.30 

Uhr durch-
stand. „Ich 
bin zwar 
e r s c h ö p f t , 
aber trotz-
dem werfen 
wir den Grill 
jetzt an“, 
sagt Mari-
us Neuhaus, 
der unter der 
Vogelstan-
ge „Grünes 
Licht“ von 
seinen El-
tern für das 
Vogelschießen erhalten hat-
te. 

„Wenn die Bruderschaft 
dich braucht, dann musst du 
da sein. Nicht, wenn ohne-
hin 10 Schützen unter der 

Königspaar Marius Neuhaus und Lisa 
Krengel.

Die Offene Ganztags-
schule St. Johannes 
Balve ist seit vielen 

Jahren ein Aushängeschild in 
der Hönnestadt. Jetzt bekam 
das Schild jedoch einige Krat-
zer, denn der Trägerverein 
OGS hat den Betreuungsver-
trag für die Kinder der Grund-
schule Balve zum 30. Septem-
ber gekündigt. Der Grund ist 
laut Michael Voß, Vorstands-
mitglied des Trägervereins, die 
Leiterin der Grundschule, Bir-
git Heckmann.

Sie soll laut Trägerverein seit 
2015 jedwedes Gespräch mit 
dem Trägerverein abgelehnt 
haben. „Das ist ein Boykott“, 
kritisiert der Vorstand, der die 

OGS Balve: Stadt tut alles
zum Wohle der Grundschulkinder
Verwaltung steht Eltern Rede und Antwort

Eltern in einer Versammlung 
wissen ließ: „Wir machen nicht 
mehr weiter.“

Aufgeschreckt durch die-
se Ankündigung, reagierte die 
Stadtverwaltung sofort und 
verkündete: „Dies soll aus un-
serer Sicht nicht das Ende der 
Offenen Ganztagsschule St. Jo-
hannes Balve sein. Nach der-
zeitigem Stand ist geplant, 
dass die Stadt Balve die OGS 
ab dem 1. Oktober 2016 über-
nimmt, so dass die Kinder auch 
weiterhin betreut werden.“

Dies muss aber aufgrund ver-
fahrensrechtlicher Vorschriften 
durch den Rat der Stadt Balve 
entschieden werden. Die näch-
ste Ratssitzung ist am Mitt-

woch, 21. September 2016. 
Danach können neue Betreu-
ungsverträge mit der Stadt Bal-
ve geschlossen werden.

Da die OGS von der Stadt 
Balve übernommen wird, 
werden in nächster Zeit Um-
strukturierungsmaßnahmen 
erfolgen. Dazu gehört auch 
ein pädagogisches Konzept, 
das von der Schulleitung er-
arbeitet werden muss. Da es 
bisher nicht geschrieben wur-
de, wie der Trägerverein be-
hauptet, gab es Ärger mit der 
Schulleiterin, die nach einem 
Gespräch mit dem Allgemei-
nen Vertreter des Bürger-
meisters, Michael Bathe, das 
neue Konzept in Arbeit hat. 

„Es geht in diesem Fall um 
das Wohl der Kinder“, sagt 
Bathe, der betont: „Außer-
dem soll eine Trennung der 
bisherigen Betreuung bis 13 
Uhr und der OGS erfolgen.“

Die Beiträge für die OGS 
werden nach der Höhe des Ein-
kommens gestaffelt festge-
setzt, so wie es die Eltern even-
tuell auch aus der Abrechnung 
mit dem Kindergarten kennen. 
Wie hoch diese Beiträge sein 
werden, wird durch den Rat der 
Stadt Balve in der Satzung be-
schlossen. 

Sofern die Eltern bis dahin 
weitere Fragen haben, so kön-
nen sie sich an den Stellver-
tretenden Fachbereichsleiter 
André Flöper, Telefon 926-
128, wenden. Überdies steht 
die Stadtverwaltung den Eltern 
nach den Ferien am 23. und 24. 
August in der Grundschule St. 
Johannes Balve Rede und Ant-
wort.

Vogelstange stehen“, sagt 
Vater Andreas Neuhaus, als 
sein Sohn und  Königin Lisa 
Krengel im Festzug von den 
Zaungästen gefeiert wer- 
den.
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IHR FACHBETRIEB FÜR 
UNFALLINSTANDSETZUNG

Jörg Opitz
Am Pickhammer 11
58802 Balve-Garbeck

Telefon (02375) 2784
Telefax (02375) 4962
www.karosserie-opitz.de

4 JAHRE GARANTIE AUF:

technik und design studio
Hauptstraße 12

58802 Balve
Tel. 0. 2375. 2051546

www.busche-elektrotechnik.de 

TOP Angebot August!

Wärmepumpentrockner
WP T1 Active
· Lotusweiß
· Energieeffizienzklasse A++
· Fassungsvermögen: 1 - 7 kg
· EcoDry-Technologie
· 7-Segment-Anzeige
· Wartungsfreier Wärmetauscher
· FragranceDos

Miele Wäschetrockner T1 Active WP zum Voll-
servicepreis  von 849,- EUR  
(nur solange der Vorrat reicht) 

Miele Wärmepumpentrockner

Kostenlose Infoabende 
finden am  11. und 
25. August um 18 

Uhr im Sportstudio HönneVital 
in Balve statt. Das Workshop-
Mentaltraining ist am 3. Sep-
tember.  

Beim Infoabend geht es um 
den Nutzen und das Wirken 
von Mentaltraining für Sport 
und im alltäglichen Leben, und 
zwar in Theorie und Praxis. 
Zum Beispiel für sportliche 
Optimierung, Stressbewälti-
gung, Motivation und auch um 
Ziele für jegliche Art des Le-
bens umzusetzen. „Das werden 
wir im Workshop behandeln. 
Dadurch haben wir mehr Mög-
lichkeiten, in unserem Leben 
lebendiger und freier zu sein“, 
sagt  Dipl.-Mentaltrainer Ro-
berto D´Agnano.

Ziele des Mentaltrainings sind 
Leistungssteigerung, Verbesse-
rung der Informationsverarbei-
tung, der Wahrnehmung, der 
Gedanken, der Gefühle, des Ge-
dächtnisses sowie des Verhal-
tens. Verbesserung der Lebens-
qualität, Aktivierung verborgener 
mentaler und physischer Kräfte. 

Workshop-Mentaltraining
und Infos im HönneVital

Positiver Einfluss auf das see-
lische, geistige sowie körperliche 
Gleichgewicht. 

„Das Training kann sich posi-
tiv und nachhaltig auf unser Le-
ben auswirken. Wir lernen auf 
der Mentalebene mit einem an-
deren Gefühl den ersten Schritt 
zu tun und können einschrän-
kende Glaubenssätze sowie 
Überzeugungen loslassen. Oft 
entstehen Probleme, weil wir 
handeln ohne zu denken oder 
denken ohne zu handeln. Hier 
erlernen wir aus zwei Prozes-
sen einen zu gestalten, und das 
in voller Aktion. Es wird sich 
nachhaltig positiv auswirken. 
Lebenskraft wird oft blockiert 
von Ängsten, Unsicherheiten 
und Zweifel, die wir alle in uns 
tragen und zu verbergen ver-
suchen, die wir unterdrücken 
oder einfach nicht beachten“, 
betont Roberto D´Agnano, der 
sich freut, viele Interessierte 
während des  Infoabends ken-
nen zu lernen, und sie im Trai-
ning begleiten zu dürfen.

Leitung & Infos sowie Anmel-
dung bei Roberto D´Agnano, 
Telefon: 02375/1098.

Kräuterwanderung  mit Kneipp-Verein 
Balve. An Maria Himmelfahrt  (15. August) beginnen die „Frau-
endreißiger“ und die zweite große Kräutersammelzeit. Um 17  
Uhr will der Kneipp-Verein Balve an diesem Tag mit Iris Krämer, 
der Kräuterexpertin nach Kneipp, die Kräuter sammeln und sie zu 
sogenannten Rauchbuschen binden.
Der „Frauendreißiger“ bezeichnet die Zeit zwischen den Festen 
Maria Himmelfahrt (15. August) und Maria Namen (12. Sep-
tember) und der Sommer hat seinen Höhepunkt erreicht. Sein 
Ursprung liegt ihm heidnischen Volksglauben, nach dem diese 
Spanne als besonders günstige Zeit für das Sammeln von Kräu-
tern gilt, die dann ihre größte Kraft entfalten. Der Brauch wurde 
in das Christentum übernommen, insbesondere im bayerisch-tiro-
lerischen Alpenraum. 
Für die Dauer der Wanderung werden 1,5 bis 2 Stunden kalku-
liert. Das anschließende Binden der Rauchbuschen wird noch 
einmal ca. eine Stunde in Anspruch nehmen. Zum Sammeln der 
Kräuter wird ein Weidenkorb benötigt. Ebenfalls ist festes Schuh-
werk erforderlich. 
Die Kosten pro Person betragen 10 Euro inclusive Script und 
Material. Anmeldungen telefonisch bei Iris Krämer unter  
02375/913919 oder Anette Droste-Splitt 02375/4623.
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Fachmännische

Beratung auch bei

Ihnen zu Haus!

AusmessenundVerlegung!

Immer erst zum Fachgeschäft!

Kranken- und Dialysefahrten
  für alle Kassen

Großraum-
Taxi
für 8 Personen

rollstuhlgerechtes Taxi

T A X I
WOLFGANG
ZABEL

Tel. Balve
36 83 + 45 55

Auf dem Schützenfest 
in Balve ist nach 
Angabe der Poli-

zei einer 37-jährigen Frau 
aus Balve „vermutlich von 
einem Flüchtling“ (laut Zeu-
gin) in das Gesäß gekniffen 
worden. Nachdem die Dame 
Anzeige erstattet hatte, ha-
ben sich zwei weitere Frauen 
an die Polizei gewandt, um 
eine Anzeige schreiben zu 
lassen. 

In der Nacht von Samstag 
auf Sonntag sei einer Neuen-
raderin laut Polizei von zwei 
Männern zu unterschied-
lichen Zeiten in den Schritt 
gegriffen worden. Darüber 
hinaus gab eine Arnsberge-
rin bei der Polizei zu Pro-
tokoll, dass sie in der Bal-
ver Höhle von einem Mann 
am Handgelenk festgehal-
ten worden sei. Als sie sich 
kurzzeitig wehren konnte, 
habe er seine Hände um ih-
ren Hals gelegt und ihr Ge-
sicht abgeleckt, teilt die Poli-
zei auf Nachfrage mit. Später 
sei ihr an einem Biertisch in 
den Schritt gefasst worden.

Bei den Tätern soll es sich 
laut Polizei und Zeugenaus-
sagen um Männer im Alter 
zwischen 20 und 30 Jahre, 
dunkle Hautfarbe, handeln. 
Wer die sexuellen Übergriffe 
in der Balver Höhle gesehen 
hat, wird gebeten, sich mit 
der Polizei unter Telefon 
02373/90990 in Verbindung 
zu setzen. 

Da die Polizei davon aus-
geht, dass es sich bei den ge-
suchten Männern um Flücht-
linge aus der Unterkunft 
Stockmeier (Helle) handelt, 
nahm die Kripo dort ihre Er-
mittlungen auf. 

Nach sexuellen Übergriffen in der Höhle 
reagieren Bruderschaft und Stadt Balve
Kripo hat Tatverdächtige aus Flüchtlingsunterkunft Stockmeier auf dem Schirm  

Aktuell sieht es so aus, dass 
die drei geschädigten Frauen 
zur Vernehmung bei der Po-
lizei gewesen sind. „Bei die-
sen Gesprächen hat sich ein 
Tatverdacht gegen einen 
Mann aus der Flüchtlingsun-
terkunft in Balve ergeben. Da 
es sich bei den Tatverdäch-
tigen um eine Fünfer-Grup-
pe aus der Flüchtlingsunter-
kunft handelt, konzentrieren 
sich die Ermittlungen weiter 
auf diesen Personenkreis“, 
erklärte der Pressesprecher 
der Kreispolizeibehörde des 
Märkischen Kreises, Diet-
mar Boronowski, im Ge-
spräch mit dem HÖNNE-
EXPRESS.

Um zukünftig sexuelle 
Übergriffe auf Veranstal-
tungen der Schützenbruder-
schaft Balve in der Höhle zu 
verhindern, wird der Vor-
stand das Gespräch mit der 
Polizei suchen, um Rück-
schlüsse auf die Gescheh-
nisse während des Schützen-
festes 2016 zu schließen. 

Der Kommissarische Vor-
sitzende Wilfried Schweit-
zer und auch der Kommissa-
rische Geschäftsführer sind 
sich einig: „Wir müssen nach 
Rücksprache mit unseren 
Vorstandsmitgliedern, dem 
Beirat und auch den Offizie-
ren darüber nachdenken, ob 
wir einen Sicherheitsdienst 
engagieren, damit weder un-
sere Gäste noch unsere ei-
genen Leute Schaden neh-
men. Ob dies bereits auf der 
Schützenfestabrechnung am 
27. August der Fall ist, kann 
ich heute noch nicht sagen“, 
so Wilfried Schweitzer.

Auf Grund dessen, dass 
durch die Zeugenaussa-

ge auch ein Flüchtling un-
ter Tatverdacht geraten ist, 
reagiert auch die Stadt Bal-
ve. „Was da passiert ist, das 
geht gar nicht. Wir werden 
der Polizei bei ihren Ermitt-
lungen behilflich sein“, sagt 
der Allgemeine Vertreter 
des Bürgermeisters, Michael 

Bathe. Und fügt dann hinzu: 
„Es ist an der Zeit, dass un-
ser Sozialarbeiter Herr Esser 
mit den Flüchtlingen redet. 
Denn sie sind mit unseren 
Rieten und unserer Feierkul-
tur nicht vertraut.“ 

Richard Elmerhaus
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Die Schützenbruder-
schaft St. Huber-
tus Mellen hat wie-

der einen 1. Vorsitzenden. 
Nachdem Raimund Vedder-
Stute sein Amt zur Verfü-
gung gestellt hatte, trat Mar-
kus Blöink seine Nachfolge 
an. In der sehr gut besuchten 
Außerordentlichen Mitglie-
derversammlung wählten 
ihn die Schützen einstim-
mig an die Spitze der Bru-
derschaft. 

Gemeinsam mit seinen 
Vorstandskollegen hat er das 
Mellener Schützenfest (6. bis 
8. August), das den Schluss-
punkt unter die Schützenfest-
saison 2016 in der Stadt Bal-
ve setzt, vorbereitet. Nach 
dem Fähnchenaufhängen 
am Donnerstagabend und 
der anschließenden Bierpro-
be freut sich der neue Bru-
dermeister auf das Hochfest 
im Golddorf. Es wird sicher-
lich auch heuer von zahl-
reichen auswärtigen Gästen 
besucht, zumal der Vorstand  
abermals einen Shuttle-Bus 
einsetzt. 

Der neue 1. Vorsitzende 
geht gelassen an sein erstes 
Schützenfest heran, das un-
ter seiner Regie veranstaltet 
wird. „Markus weiß, dass er 
sich auf unsere Truppe ver-
lassen kann. Denn innerhalb 
der Schützenbruderschaft 
Mellen läuft es sehr gut“, 
sagt Geschäftsführer Marco 
Voge, der sich im nächsten 
Jahr nicht mehr zur Wahl 
stellen wird. 

Schützen reden 
mit dem Landrat

Aber so weit ist es noch 
nicht. Jetzt packt er wie alle 
anderen Vorstandsmitglieder 
und Grünröcke eifrig mit 
ins Rad, um ein reibungs-

St. Hubertus Mellen setzt Schlusspunkt
unter Schützenfestsaison

loses Schützenfest mög-
lich zu machen. Dazu ge-
hört auch, die Sicherung der 
 Festumzüge, die die Schüt-
zenbrüder, nicht nur in Mel-
len, erheblich belasten. Aus 
diesem Grunde wird es nach 
dem letzten Schützenfest in 
der Stadt Balve, zu dem die 
Mellener Bruderschaft hier-
mit einlädt, ein Gespräch mit 
Landrat Thomas Gemke ge-
ben. Alle Bruderschaften sit-
zen dann mit am Tisch, um 
mit dem Behördenleiter aus 
Lüdenscheid eine Lösung 
zu finden, die der Sicherheit 
der Festzüge, aber auch dem 
Aufwand der Schützenbru-
derschaften und der Polizei 
gerecht wird. 

Dass die St.-Hubertus-
Schützen ordentlich feiern 
können, haben sie in den 
letzten Jahren bewiesen. 
Viele kleine Änderungen im 
Ablauf des Schützenfestes 
wurden so gut angenom-
men, dass von Jahr zu Jahr 

mehr Besucher zu verzeich-
nen waren. Auch wird es in 
diesem Jahr einen besonde-
ren Service geben. Es wird 
ein Bus eingesetzt, der durch 
alle Orte von Balve fährt und 
pünktlich zum Großen Zap-
fenstreich, der um 20 Uhr am 
Samstag von der Festmusik 
Balve und dem Trommler-
korps aus Eisborn auf dem 
Sportplatz zelebriert wird, 
in Mellen eintreffen. Bis zu 
diesem Zeitpunkt erhebt die 
Bruderschaft keinen Eintritt. 
Ab 1 Uhr fährt der Bus die 
gleiche Strecke durch die 
Dörfer zurück, so dass jeder 
Besucher sicher nach Hause 
kommt.

Am Sonntag wird das am-
tierende Königspaar Nils 
Vedder und Maralen Gispert 
im Mittelpunkt stehen. Die 
Regenten präsentieren sich 
ab 14.30 Uhr im Festzug der 
Schützenbruderschaft. Viele 
Schützen sind in Mellen 
schon gespannt und zugleich 

sicher, dass es der Abschluss 
eines unvergessenen Kö-
nigsjahres werden wird. 

Schießen mit  
mobiler Vogelstange

Am Montag (9.15 Uhr) 
wird dann zum zweiten Mal 
unter der mobilen Vogel-
stange der neue König ge-
sucht. Ab 13 Uhr werden die 
Hüttenmusiker bis kurz vor 
dem Festzug für Stimmung 
in der Schützenhalle sorgen, 
bevor das Fest ausgelassen 
in den späten Nachtstunden 
die Schützenfestsaison in 
Balve beenden wird.

Fleißig geht es bei den 
St.-Hubertus-Schützen auch 
nach dem Schützenfest wei-
ter. Am 3. Oktober wird 
wieder zusammen mit dem 
Musikverein Balve das Mu-
sik-Bufett veranstaltet, das 
wiederum viele Besucher in 
die Schützenhalle nach Mel-
len locken wird.

Marco Voge (l.), König Nils Vedder und Raimund Vedder-Stute (r.). 
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Ab 1. August 2016

Annahmestelle in Ihrem
Raiffeisenmarkt Balve

Jubel unter der Vogel-
stange, obwohl der 
Rest des Aars noch 

zu sehen war, das hat Sel-
tenheitswert. Sekunden vor-
her beendete Schießmeister 
Heinz Vogel das Glücks-
spiel unter freiem Himmel, 
indem er nach dem 282. 
Schuss Martin Kampmann 
zum neuen König der Schüt-
zenbruderschaft Garbeck 
ausrief. Zu seiner Königin 
erkor er seine Frau Beatrix. 

Das sehr ungewöhnliche 
Ende des Vogelschießens 
hat nur einen Grund: Die 
Schießmeister Heinz und Ge-
rold Vogel befürchten, dass 
es zu Verletzungen kommt, 
wenn weiterhin auf den Rest 
des Vogels geschossen wird. 
Denn die Schraube, an der 
der Aar befestigt ist, ist fast 
blank. Zuvor bemühten sich 
Sebastian Bertsch und Ge-

 Garbecker sind vom 
Musikverein Rhode begeistert

k o m m t 
dann drei 
S c h ü s s e 
später das 
jähe Ende 
eines Vo-
gelschie-
ßens, das 
d e n n o c h 
von lau-
tem Jubel 
begle i te t 
wird. 

N a c h -
dem unter 
a n d e r e m 
B r u d e r -
m e i s t e r 
Hubertus 
S c h u l t e 
dem neu-
en König Martin Kampmann 
und dessen Ehefrau und Kö-
nig Beatrix gratuliert, setzt 
sich der Festzug, angeführt 
von Oberst Manfred Schwer-

Manfred Schwermann und 
bezeichnet den Musikverein 
Rhode als Volltreffer. Diri-
gent Robert Heite und sei-
ne Musiker hätten mit ih-
rer Liedauswahl punktgenau 
den Nerv der Schützenfest-
besucher getroffen. Ihnen, 
aber auch dem neuen Kö-

nigspaar Martin und Beatrix 
Kampmann nebst Hofstaat 
sei es geschuldet, dass bis 
zum frühen Dienstagmorgen 
Partystimmung herrschte. 
„Unserem neuen Schützen-
könig Martin war die pure 
Freude anzusehen. Er ist wie 
viele andere über Tisch und 
Bänke gegangen“, erzählt 
Oberst Schwermann.

Mit dem Besuch und dem 
Umsatz ist die Schützen-
bruderschaft sehr zufrieden. 
Dies gilt auch für die Eh-
rungen, die nach Meinung 
des Vorstandes in einem 
würdigen Rahmen statt-
gefunden haben. So bei-
spielsweise die Verleihung 
des Großen Wappentel-
lers des Sauerländer  Schüt-
zenbundes durch Kreisge-
schäftsführer Heinz Vogel 
an Hauptmann Winfried 
Lohmann. Dessen Vater 
Reinhard und Karin Schulte-
Brügger, die vor 60 Jahren 
die Bruderschaft regierten, 
erfreuten die Schützen mit 
einem Besuch auf dem Hof 
Lohmann. Hier wurde dem 
Jubelpaar gratuliert, und ein 
Ständchen vom Musikverein  
Rhode unter Leitung von 
Robert Heite gespielt. 

Die Regenten Martin und Beatrix Kamp-
mann.

org Pütter gemeinsam mit 
Martin Kampmann, den zä-
hen Aar von der Stange zu 
schießen. Aber vorerst ohne 
Erfolg. 

Als der Kugelfang nach 
dem 279. Schuss abermals 
tiefer gehängt wird, legt das 
Trio noch einmal auf den 
Aar an, ohne ihn jedoch so 
zu treffen, dass er zu Boden 
stürzt. Umso überraschender 

mann und Adjutant Alexan-
der Iken, in Richtung Schüt-
zenhalle in Bewegung. Hier 
werden die neuen Regenten 
mit viel Beifall begrüßt. 

Nur mit dem sehr langen 
Vogelschießen am Montag-
morgen hadert die Schüt-
zenbruderschaft Garbeck. 
„Ansonsten sind wir sehr zu-
frieden mit unserem Schüt-
zenfest“, resümiert Oberst 
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Zimmermann
Druck + Verlag GmbH

www.zimmermann-druck.de

Südwestfalens
größte Druckerei 
kommt aus Balve
Zertifi zierungen | ISO9001 | PSO | FSC® | PEFC® | ClimatePartner®

Großes...

... aus der 
    kleinen 
    Stadt

Es ist kaum zu glau-
ben, aber tatsächlich 
wahr, das Irish Folk 

and Celtic Festival in der 
Balver Höhle feiert ab Don-
nerstag seinen 15. Geburts-
tag. „Wir freuen uns auf ein 
Irish Folk Festival, das alles 
übertreffen wird, was bisher 
dagewesen ist. Dafür sind 
keine Kosten und Mühen 
gescheut worden. „Dies ver-
danken wir auch der großzü-
gigen Unterstützung durch 
Josef Jost von der Firma  
Balver Zinn“, sagt die Vor-
sitzende des Festspielvereins 
Balve, Uta Baumeister. 

Am Donnerstag, 4. Au-
gust (Einlass 18.30 Uhr), 
gehts los mit der Irish Folk 
Band „Rabies“, gefolgt von 
„Harmony Glen“. Am Frei-
tag, 5. August (Einlass 17 
Uhr), sind unter anderem  
die Schottischen Pipes and 
Drums in der Höhle zu Gast. 
Es kommen insgesamt sechs  
verschiedene Bands direkt 
aus Irland, jede mit ihrem 
eigenen Stil. Mit der ersten 
Band am Freitag „Ruai-
le Buaile“ geht es sehr früh 
los. Die Jungs haben in den 
letzten Jahren für Furore ge-
sorgt in der ganzen Welt. 
Ein Muss für alle Irish Folk 
Fans. Bitte früh da sein, um 
diese Band nicht zu verpas-
sen. Danach „The Dublin 
Minstrels“, eine neue For-
mation und Entdeckung von 
Seán Reeves. Es ist eine sehr 
gelungene Mischung aus 
drei verschiedenen irischen 
Bands. „Lassen Sie sich 
überraschen“, so der Veran-
stalter.

Es gibt auch wie jedes Jahr 
das Nationalgetränk Guin-

Irish Folk and Celtic Festival 
mit einem super Programm

ness vom Fass und auch Kil-
kenny, ein irisches Bier. Eine 
Whiskey-Bar mit verschie-
denen irischen und schot-
tischen Whiskeys darf auch 
nicht fehlen. Ganz leckere 
Fish and Chips sorgen für 
das leibliche Wohl. Der Fest-
spiel-Chor wird den Sams-
tag mit irischen Songs berei-
chern. Des weiteren sind am 
Samstag (Einlass (15 Uhr) 
„Drops of Green“ am Start. 
Ganz neu dabei und ein Au-
gen- und Ohrenschmaus für 
alle männlichen Besucher 
sind „Perfect Friction“. Sie 
werden weltweit als die neu-
en „Corrs“ gehandelt. Nicht 
nur für deren Aussehen, son-
dern auch für deren Musik. 
Ihr Repertoire reicht von 
traditioneller irischer Mu-
sik über Balladen bis hin zu 
„Amy Winehouse“-Inter-
pretationen. Angefangen ha-
ben sie in der Balver Höhle 
vor ca. 12 Jahren. Dann wa-
ren „The Kilkennys“ Stamm-
gäste beim Irish Folk Festi-
val in Balve. Nachdem sie 
in der Höhle „entdeckt“ wor-
den sind, haben sie eine Bil-
derbuch-Karriere aufgebaut. 
Weltweit sind sie jetzt unter-
wegs. Sie werden das High-
light sein am Samstag. Zum 
Schluss werden sich alle 
Bands auf der Bühne für eine 
typisch irische „Session“ 
treffen, wie man es normaler-
weise nur in Irland erlebt.

Die Band Kilkenny.
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Installation ∙ Reparatur ∙ TV-SAT ∙ Schnelldienst

Am Hohlen Stein 3 · 58802 Balve ·

Immer
für
Sie
da!

KOSMETIK  .  WELLNESS  . NAGELDESIGN  .  FUSSPFLEGE

TAUCHEN SIE EIN IN EINE ANDERE WELTLL !

Gabriele Mizerski 
Zur Wolfskuhle 16a
58802 Balve
Tel. 02375 . 938035
info@labeaute-balve.de
www.labeaute-balve.de

Um die Schönheit des 
Hönnetals viel mehr 
Menschen als bisher 

vor Augen zu führen, regt 
das „Grüne Gewissen“ der 
UWG Balve, Heinrich Stüe-
ken, an, einen Aussichts-
turm unterhalb der Feldhof-
Höhle zu platzieren. „Wir 
brauchen einen Leuchtturm 
für das Hönnetal“, betont 
der Ratsherr, als sich die 
UWG-Fraktion mit Diplom-
Geografi n Annika Kabbert 

Das „Grüne Gewissen“ und 
die Schönheit des Hönnetals

(LEADERsein Sorpesee) 
im Hönnetal traf, um die 
Idee zu diskutieren. „Sollte 
der Aussichtsturm gebaut 
werden, dann besitzen die 
Menschen die Möglichkeit, 
den Schlucht-Charakter des 
Hönnetals besser kennen-
zulernen“, meint Heinrich 
Stüeken. Er hofft, dass mit 
Geldern aus dem Projekt 
LEADERsein der Hönnetal-
Leuchtturm in absehbarer 
Zeit realisiert wird. 

Heinrich Stüeken, Annika Kabbert, Lorenz Schnadt.

Die Herausforderung: 
Barfuss über glü-
hende Kohlen laufen 

... Jeder hat bestimmt schon 
mal durch Fernsehen oder 
die Presse über den Feuerlauf 
etwas gesehen oder gelesen. 
Man fragt sich, wie so etwas 
möglich ist. Kann jeder bar-
fuss über einen 600 Grad hei-
ßen Glutteppich laufen?

„Ja, es ist für jeden mög-
lich. Am 20. August haben 
Sie die Möglichkeit, durch 
mentale Vorbereitungen un-
versehrt barfuss über einen 
heißen Glutteppich zu lau-
fen“, versprechen Rober-
to D`Agnano und Veronika 
Schramm. 

Feuerlauf-Event im Backhuis
Warum Feuerlauf?

Das Feuerlaufen hat seit Tau-
senden von Jahren eine beson-
dere Bedeutung und bringt 
Körper, Geist und Seele in Ein-
klang. Er kann sich positiv und 
nachhaltig auf unser Leben 
auswirken. 

Das Event ist am 20. August und 
beginnt um 16 Uhr in Hövel im 
Backhius und endet ca. 22 Uhr.

Bitte rechtzeitig anmelden, 
da nur eine begrenzte Teilneh-
merzahl mitmachen kann.

Leitung/Anmeldung & Infos: 
Veronika Schramm und Roberto 
D´Agnano (Dipl.-Feuerlaufmas-
tertrainer/in & Dipl.-Mental-
trainer/in), Telefon 02375/1098 
oder 01714765968.
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Fahrradverkauf
Sie können sich auch Ihre

Fahrradkomponenten selbst zusammenstellen!
Rollator-Reparatur

2 E-Bikes zur Vermietung!
Fahrrad-Reparatur

Wir holen Ihr Fahrrad zur Reparatur/Inspektion
kostengünstig ab und bringen es Ihnen zurück.

Fahrrad-Service Kohaupt
Balve - Am Hohlen Stein 8

02375/3181

E-Mail: maler-puetter@gmx.de

Elfenspiegel
Naturfriseur und mehr ...

Veronika Schramm · Am Brunnen 20 · 58802 Balve
Tel.: 02375/9386848

In einem Fünftel der 
Notfalleinsätze wird der 
Rettungsdienst durch 

Schaulustige – speziell bei 
Verkehrsunfällen – behin-
dert. Der Grund: Das An-
spruchsdenken und die Sen-
sationslust der Bevölkerung 
werden immer größer. Des-
halb denkt die Politik darü-
ber nach, die Unfall-Gaf-
fer härter zu bestrafen. Vor 
diesem Hintergrund befasste 
sich das ZDF-Politmagazin 
Frontal21 mit diesem The-
ma. Auch in Balve, denn 
Bayram und Gülten Dön-
mez, die ihre beiden Söhne 
Nuri und Hakan durch einen 
Unfall verloren, leiden nach 
wie vor sehr stark unter der 
Sensationsgier auf der A46 
in Iserlohn. 

Die Kamera läuft. Es 
ist deutlich zu sehen, wie 
schwer sich Bayram Dön-
mez tut, über den schreck-
lichen Unfall auf der A 46 
am 10. Januar 2016 zu spre-
chen. An diesem Tag verlo-
ren er und seine Frau Gülten 
ihre beiden einzigen Kinder, 
Nuri (22) und Hakan (17), 
durch einen Verkehrsunfall. 

Der Vater der sehr be-
liebten jungen Männer lässt 
sich nur deshalb für das 
ZDF-Politmagazin Fron-
tal21 von Regisseur Julian 
Prahl interviewen, weil auch 
er für eine sehr harte Bestra-
fung der Gaffer ist. 

Nach Einschätzung von 
Bayram Dönmez wissen die 
Gaffer und Voyeuristen gar 
nicht, welchen seelischen 
Schaden sie oft anrichten, 
wenn sie Unfallbilder und  

Nach dem Tod seiner beiden  
für eine härtere Bes 
Hönnestädter stellt sich ZDF-Politmaga  

-audios in den sozialen Netz-
werken, wie Facebook und 
YouTube, platzieren. „Ich 
weiß aus eigener Erfahrung, 
was die sozialen Medien 
nach Unfällen bei den Ange-
hörigen anrichten können“, 
sagt Bayram Dönmez, der 
den Eindruck nicht los wird, 
dass bei einigen Usern der 
Abstand zum persönlichen 
Leid der Unfallopfer oder 
deren Angehörigen völlig 
verloren gegangen ist.

„So war es zumindest in 
unserem Fall. Denn wir er-
hielten am 10. Januar um 
0.30 Uhr einen Anruf von 
einem Freund von Nuri. Der 
hatte über Facebook erfah-
ren, dass es auf der A 46 zu 
einem schweren Verkehrs-
unfall gekommen war. Da 
er keine Einzelheiten wuss-
te und somit nicht sicher 
war, ob es sich bei dem ver-
unfallten Audi um das Auto 
meines Sohnes Nuri handelt, 
habe ich erst einmal ver-
sucht, meine beiden Kinder 
auf dem Handy zu erreichen, 
was mir allerdings nicht ge-
lungen ist. Als jedoch eine 
weitere Nachricht über Face-
book lief, bin ich mit meiner 
Frau nach Iserlohn gefahren, 
weil unsere Söhne nicht in 
ihren Zimmern waren“, er-
zählt Bayram Dönmez.

Da auf Facebook ein To-
ter vermeldet wurde, habe 
er, nachdem er seinen to-
ten Sohn Nuri auf der Auto-
bahn liegend gefunden habe, 
nach Hakan gesucht und 
ihn im Unfallfahrzeug ge-
funden. „An mehr kann ich 
mich nicht erinnern, denn 
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 Söhne ist Bayram Dönmez
trafung der Gaffer
zin Frontal21 und RTL zum Gespräch

ich stand unter Schock. Heu-
te muss sich sagen, ich hät-
te nicht auf die Facebook-
Nachricht reagieren und zur 
Unfallstelle fahren sollen. 
Die Nachricht vom Tode un-
serer Söhne durch die Poli-
zei zu erfahren, wäre besser 
für uns gewesen“, sagt Bay-
ram Dönmez und kommt 
dann auf das Facebook-Au-
dio zu sprechen. 

„Was dieser Mann ge-
macht hat, ist unmenschlich. 
Er hat drei Tage nach dem 
Unfall ein Audio ins Netz 
gestellt, in dem er alles, was 
er an der Unfallstelle ge-
sehen hat, in seinen Kom-
mentar integriert hat. Der 
Mann schildert nicht nur die 
schweren Verletzungen un-
serer beiden toten Söhne, 
er hat Nuri sogar angefasst. 
Ein normaler Mensch kann 
so etwas nicht machen. Der 
Unfall war schon schlimm, 
aber dieses Audio hätte es 
besser nie gegeben, denn 
dann würde es uns wenig-
stens etwas  besser gehen“, 
schildert Bayram Dönmez 
seinen Gemütszustand und 
löst damit Gänsehaut bei all 

jenen aus, die den Drehar-
beiten beiwohnen.

Als das Audio auch auf 
seinem Handy gelandet sei, 
habe er es sich angehört und 
versucht, den Verfasser zu 
kontaktieren. „Ich habe mir 
gewünscht, mit ihm über 
das, was er gesehen hat, zu 
reden. Denn so cool wie er 
das Ganze geschildert hat, 
muss ich davon ausgehen, 
dass der Mann den Unfall 
live erlebt hat.“

Zu einem Treffen ist es 
allerdings nicht gekommen. 
„Er wollte nicht mit mir re-
den“, sagt Bayram Dönmez, 
für den der tödliche Unfall 
auf der A 46 noch immer 
ein Albtraum ist. Erst vor 
einigen Tagen, als er mit 
seinem Auto auf der A 46 
in der Nacht unterwegs war, 
ging plötzlich nichts mehr. 
Als die Polizei mit Blau-
licht unterwegs war, ist mir 
so schlecht geworden, dass 
ich anhalten und rechts he-
ranfahren musste. Denn 
durch Facebook und das 
Audio werden immer wie-
der Erinnerungen geweckt. 
Wenn ich nachts im Bett 

liege, wache ich zumeist 
nach zwei Stunden auf, weil 
ich den Eindruck habe, es 
kommt wieder ein Anruf“, 
erklärt Bayram Dönmez, 
der nach der Aufzeichnung 
für Frontal21 um Fassung 
ringt. „Ich hoffe, durch die 
intensive psychologische 
Betreuung bald Besserung 
zu erfahren. Derzeit geht es 
mir noch so schlecht, dass 
ich nicht einmal arbeiten 
kann.“     

Nachdem das ZDF das 
Thema Gaffer aufgearbei-
tet und gleich in drei un-
terschiedlichen Sendungen 
im Juli auf den Bildschirm 
brachte, wird sich auch RTL 
der Problematik annehmen. 
Damit das Gaffer-Gesetz 
von der Politik härter gefasst 
wird, stellt sich Bayram 
Dönmez, auch wenn es ihm 
schwer fällt, den Fragen des 
Fernseh-Teams aus Köln.

Richard Elmerhaus
Bayram Dönmez im Gespräch mit Regisseur Julian 
Prahl.
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Medizinisches Versorgungszentrum St. Damian
Ernährungsberatung Dipl. Oec. Klaus Gerling 02373/9161202

Hausärzte Ergotherapie   Praxis Katharian Görlitz 02375 / 82203
Frau Andrea Dubiel Dr. med. Jürgen Schmitz Gesundheitspflege Kneipp-Verein Balve e.V. 02375/4623 
Innere Sanitätshaus Sittler 02932 / 7770

Gastroenterologie Kardiologie
Frau Dr. med. Birgit Koberg Herr Nafe Ashour Tai Chi  Qi Gong 01577 / 357 80 19

Entspannung Klangmassage Iris Krämer 02375/913919
Medizinisches Zentrum Hönneinsel  02373/399 370 Selbsthilfegruppe COPD 02375 / 2052 35
Orthopädie & Unfallchirurgie Dr. med Jörg Jäger Ambulante Pflege IntensivCare Hemer 02372/84 47921
Orthopädie Dr. med. Ulrich Hachenberg Wohngruppe Intensivpflege St. Marien 02375/9390253

Ambulante Pflege MobiDoc Pflegedienst 02375 / 2059952
Naturheilpraxis
Heilpraktikerin Michaela Fischer 02375 / 205 47 88 Bistro & Cafe  im Eingangsbereich Frühstück & Mittagstisch
                              Weitere Informationen auf www.gesundheitscampus-sauerland.de

Gesundheitscampus Sauerland

02375 / 82 125

Physiotherapie Praxis Dorothee Herde 02375 / 1070
REHA Reha-Sport-Verein Balve e.V. 02375/82 210 u.82 211

Demenzbetreuung Heike Guth-Mindhoff 02375/204400

Dr. med. Hans Christoph Hautkappe

„Pilgern. Macht. 
Freude!“ Mit 
diesem Slogan 

will die Katholische Frauen-
gemeinschaft sagen, dass 
sie ein starker Verband ist.  
Um die Stärke nach außen 
zu transportieren, laden die 
kfd´s aus dem Pastoralver-
bund Balve-Hönnetal am 
Freitag, 9. September, zu 
einer Pilgerwanderung ein. 
Dazu heißen Ingrid Förster, 
Birgit Rapp und Monika 
Vielhaber neben den KFD-
Mitgliedern auch alle ande-
ren Frauen ein. 

Da die drei Frauen über-
zeugt sind, dass pilgern 
Freude macht, sind sie mit 
ihrer Idee zum Leiter des 
Pastoralverbundes Balve-
Hönnetal, Pfarrer Andreas 
Schulte, gegangen. Nach-
dem der Geistliche das Vor-
haben sehr positiv bewertet 
hatte, machten sich Ingrid 
Förster, Birgit Rapp und 

Frauen machen sich am 9. September 
gemeinsam auf den Weg

Monika Vielhaber daran, 
ihre Idee in die Tat umzu-
setzen, genauer gesagt: Sie 
strickten ein Programm für 
den 9. September. An die-
sem Tag ist auch eine ge-
meinsame Wort-Gottes-Fei-
er in der Schützenhalle zu 
Langenholthausen mit an-
schließendem gemütlichen 
Beisammensein geplant. 

Bevor es jedoch so weit 
ist, wird den pilgernden 
Frauen die Möglichkeit ge-
geben, sich in zahlreichen 
Gesprächen besser kennen 
zu lernen. „Unsere Frauen-
gemeinschaften müssen zu-
sammenwachsen. Es darf 
nicht jeder sein eigenes 
Süppchen kochen. Deshalb 
müssen wir auch mit Blick 
in die Zukunft zusammen et-
was unternehmen“, sagt das 
3-köpfige Organisations-
Komitee. 

Das Beten mit den Füßen 
beginnt um 17 Uhr, und zwar 

in folgenden Orten an den 
Kirchen: Affeln, Altenaffeln, 
Garbeck, Küntrop, Langen-
holthausen, Mellen, Balve 
und Eisborn. Die Wanderung 
dauert etwa zwei Stunden, 
deshalb bittet das Orga-Team 
die Damen, an die Rucksack-
verpflegung zu denken. Wer 
nicht mit pilgern kann, der 
ist dennoch zum gemütlichen 

Teil in der Schützenhalle der 
Schützenbruderschaft St. Jo-
hannes Langenholthausen 
eingeladen.

Anmeldungen für die Ak-
tion „Wir machen uns ge-
meinsam auf den Weg“ 
nimmt bis zum 2. September 
Sigrid Reinken unter der Te-
lefon-Nummer 02375/3975 
entgegen.

Ingrid Förster, Birgit Rapp und Monika Vielhaber 
werben für die Pilgerwanderung.
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Gruppe

Zukunft steuern mit System

Das Beraterteam für mittelständische 
Unternehmen und Privatpersonen mit 
folgenden Schwerpunkten:

Wirtschaftsprüfung

Steuerberatung

Internationales Steuerrecht

Existenzgründungsberatung

Unternehmensnachfolgeplanung /
Erbfolgeplanung

Testamentsvollstreckung

Unternehmensbewertung

Gutachterliche Tätigkeiten

Individuelle Beratung 
von Privatpersonen

Consulting

Artemis PartGmbB

Artemis Consulting GmbH

Artemis GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Lockweg 18, 59846 Sundern
Tel. +49 2933 9776–0, Fax +49 2933 9776–222

Hauptstraße 1, 58802 Balve
Tel. +49 2375 93819–0, Fax +49 2933 9776–222

info@artemis.nrw, www.artemis.nrw

In Bürogemeinschaft mit:

Rechtsanwalt Wolfram Krautheim, LL. M.

Lockweg 18, 59846 Sundern
Tel. +49 2933 9776–0, Fax  +49 2933 9776–111

info@ra-krautheim.de, www.ra-krautheim.de

Aus Meisterjahn & Steinhoff 
wurde ARTEMIS.

Claudius Spelsberg:

,,Ich habe viele nette Gespräche
auf dem Schützenfest geführt“
Von Richard Elmerhaus

Schützenfest in Volkring-
hausen, daran hat Claudius 
Spelsberg nicht nur gute Er-

innerungen. Denn am Morgen des 
28. Juli 2014 war für den Jung-
schützen nichts mehr so wie es ein-
mal war. Er rutschte in einem klei-
nen Pool so unglücklich aus, dass 
er bis heute auf einen Rollstuhl an-
gewiesen ist. Wir sprachen mit dem 
jungen Mann, der erstmals wieder 
das Schützenfest in Volkringhausen 
besuchte, und zwar am Sonntag.

Wie war es  am Sonntag auf dem 
Schützenfest? 

Es hat mir sehr viel Spaß gemacht.  
Ich war mit den Jungschützen zu-
sammen, habe aber auch viele nette 
Gespräche mit anderen Schützen-
festbesuchern geführt.

War es aus Ihrer Sicht richtig, 
wieder zum Schützenfest zu ge-
hen?

Auf jeden Fall, denn erstens hat-
te ich keine Probleme und zweitens 
war das Ganze für mich sehr posi-
tiv. 

Am Montag waren Sie nicht in 
Volkringhausen.

Der Schützenfestmontag berührt 
mich emotional sehr stark, weil 
der Unfall an diesem Tag passiert 
ist. Deshalb war ich nicht auf dem 
Schützenfest. Wir sind spontan 
nach Holland gefahren. 

Vor nicht allzu langer Zeit konn-
ten Sie alleine keine Flüssigkeit 
zu sich nehmen.

Das sieht jetzt alles anders aus. 
Ich bin in der Lage, auf dem Schüt-
zenfest ein Glas oder eine Flasche 
Bier ohne fremde Hilfe zu trinken. 
Ich habe sehr gute Fortschritte ge-
macht.

Erzählen Sie.
Dass ich meine Hände und Arme 

wieder bewegen kann, ist meinen 
engagierten Therapeuten geschul-
det. Wie sie sich einbringen, um mir 
den Weg in ein selbstbestimmtes 
Leben zu ebnen, das ist nicht selbst-
verständlich. Stellvertretend für 
alle, die mir helfen, möchte ich Hu-
bert Willecke, Georg Zöllner, Bian-
ca Smeets und die Reha-Klinik in 
Herdecke nennen.

Claudius Spelsberg (links) hatte viel Spaß mit den Jungschützen.

Fortsetzung Seite 21
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     Sohn Philipp

Markus Curti

Auf ein Tschüss von gestern
wird nie mehr ein Hallo folgen.

Zu Gast beim Cam-
pus Symposium am 
8. und 9. September 

2016 in Iserlohn ist Vatikan-
Insider Andreas Englisch. 
Auf der Wirtschaftskonferenz 
zum Thema „Werte – Sy-
stem und soziale Marktwirt-
schaft im Umbruch?“ wird er 
von seinen Erlebnissen und 
den Werten des wohl rätsel-
haftesten Staates Europas be-
richten. 

Papst Franziskus, der dieses 
Jahr den Karlspreis in Aachen 
erhält, versucht jahrhunderte-
alte Strukturen zu ändern. Das 
Oberhaupt der katholischen 
Kirche wünscht sich lieber 
„eine Kirche, die verletzt und 
beschmutzt ist, weil sie auf 
die Straßen hinausgegangen 
ist, als eine, die aufgrund ih-
rer Verschlossenheit und ih-
rer Bequemlichkeit sich an 
die eigenen Sicherheiten zu 
klammern, krank ist“, schrieb 
er beispielsweise in seinem 

Insider des Vatikans Andreas Englisch
referiert beim Campus Symposium

Grundsatzpapier „Evangelii 
Gaudium“. 

Passt die Kirche somit noch 
in die heutige schnelllebige 
Zeit? Wie muss sich die Kir-
che in moralischen und so-
zialen Fragen positionieren? 
Kann Papst Franziskus seinen 
Wunsch einer „armen Kirche 
und einer Kirche der Armen“ 
durchsetzen? 

Der Vatikan-Insider Andre-
as Englisch hat den direkten 
Draht zum „Heiligen Stuhl“. 

In seinen fast 30 Jahren hat er 
schon viele Geschichten rund 
um die katholische Kirche er-
lebt. Neben seiner Arbeit als 
Italien- und Vatikan-Korre-
spondent schrieb er Romane 
und Sachbücher und begleitet 
seit 1995 die Päpste auf ihren 
Reisen. 

Der ehemalige Korrespon-
dent der Bild-Zeitung stürmte 
hierzulande mit seinen Bü-
chern über die Päpste die 
Bestsellerlisten. In seinem 

letzten Werk „Franziskus – 
Zeichen der Hoffnung“, das 
seit Mitte November 2015 zu 
den meistverkauften Sach-
büchern Deutschlands zählt, 
schildert er die Hintergründe 
zum Rücktritt von Benedikt 
XVI. und stellt den aktuellen 
Papst Franziskus vor. Ferner 
gibt Andreas Englisch einen 
Ausblick darauf, ob es Papst 
Franziskus gelingen wird, die 
drängendsten Probleme der 
katholischen Kirche zu lösen.

Andreas Englisch (links) referiert über den Vatikan.

220.000 Euro 
für die

Stadt Balve
Balve. Nach Aussage von 
MdL Inge Blask erhält die 
Stadt Balve insgesamt 220.000 
Euro Landesförderung für den 
kommunalen Straßenbau. Er  
wird von der nordrhein-west-
fälischen Landesregierung in 
diesem Jahr wieder mit ins-
gesamt 60,35 Millionen Euro 
gefördert. Hierzu erklärt die 
SPD-Landtagsabgeordnete 
Inge Blask: „Der Schwer-
punkt liegt auch weiterhin auf 
dem Erhalt und dem Ausbau 
des Straßennetzes. So sichert 
das Land die Mobilität in den 
Städten und Gemeinden Nor-
drhein-Westfalens. Auch in 
Balve wird der kommunale 
Straßenbau gefördert.“ So 
wird in Garbeck der Gehweg 
an der K11 (Leveringhauser 
Weg/Märkische Straße) mit 
30.000 Euro unterstützt, wo-
bei sich die Gesamtkosten auf 
90.000 Euro belaufen. Auch 
wird der Ausbau der K11 in 
Garbeck mit 130.000 Euro 
bezuschusst, wobei die Ge-
samtkosten hier bei 210.000 
Euro liegen.
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Wie sieht Ihr Therapieall-
tag aus?

Ich war in Pforzheim, seit 
April  aber wieder zu Hause. 
Hier bin ich jeden Tag bis 
zu fünf Stunden mithilfe der 
Therapeuten und meiner ei-
genen Sportgeräte aktiv.

Ist es richtig, dass Ihnen 
der Aufenthalt in der Pforz-
heimer Klinik einen gro-
ßen Schub gegeben hat?

Ja. Durch das Training mit 
einem Laufroboter hat sich 
meine gesamte Situation 
wesentlich verbessert. Mei-
ne Erwartungen sind zu 100 
Prozent erfüllt worden.

Woran machen Sie das 
fest?

Ich bin durch die zielfüh-
rende Therapie in allen Be-
langen kräftiger geworden. 
Ich habe gelernt, dass der 
Rumpf funktionieren muss, 
damit ich auch die Beine be-
wegen kann. 

Ist das Training mit einem 
Laufroboter purer Stress?

Es ist nicht einfach. Aber 

mit ihm kommt Druck auf 
die Beine, also genau das, 
was erforderlich ist, um wie-
der laufen zu können. Es ist 
natürlich anstrengend, da ich 
nach 18 Monaten erstmals 
wieder auf meinen eigenen 
Beinen gestanden habe.

Überwiegt die Zufrieden-
heit?

Auch wenn ich zu Anfang 
Kreislaufprobleme auf dem 
Laufband hatte, bereitete mir 
die Roboter-Therapie sehr 
viel Freude. Freude haben 
mir aber auch das Ehepaar 
Hubert und Ingrid Willecke 
sowie mein Physiotherapeut 
Georg Zöllner aus der Praxis 
Willecke gemacht. Sie sind 
in die Reha-Klinik gekom-
men, um mir immer wie-
der Mut zu machen. Dafür 
möchte ich mich ganz herz-
lich bedanken.

Wie geht es jetzt weiter?
Am 5. September fahre ich 

abermals für mehrere Wo-
chen in die Pforzheimer Kli-
nik.

Fortsetzung von Seite 19

Das traditionelle Kraut-
packenbinden der 
Katholischen Frauen-

gemeinschaft Balve findet am 
Freitag, 12. August,  im Pfarr-
heim statt. Zu diesem alten 
Brauch sind alle Frauen ein-
geladen. Mitgebrachte Kräu-
ter aus Garten und Wiese sind 
willkommen. Die Krautpacken 
werden am Samstag, 13. Au-
gust, und am Sonntag, 14. Au-
gust, in den  heiligen Messen 
gesegnet und anschließend ge-
gen eine Spende abgegeben.

KFD Balve: Krautpacken
binden und Mondscheinfahrt

In diesem Jahr nimmt die 
kfd Balve wieder an einer 
Mondscheinfahrt auf dem 
Sorpesee teil. Am 19. August 
um 18.30 Uhr treffen sich die 
Teilnehmerinnen am Kirch-
platz, um dort  Fahrgemein-
schaften zu bilden. Auf dem 
Schiff können Speisen und 
Getränke erworben werden. 
Die Kosten betragen 15 Euro 
ohne Verzehr. Nähere Infor-
mation und Anmeldung bei 
Marie-Luise Albrecht unter 
Telefon 02375/4402.
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Veranstaltungen in Balve vom 5. bis 31. August 2016
28.8.2016, 10 Uhr, Mellen, Burgberglauf, Sportplatz Mellen
28.8.2016, 10 Uhr, Balve, Mountainbike-Tour Balver Runde 
2, Bikestrecke ca. 40 km, Treffpunkt Parkplatz am Bahnhof, 
SGV- Abt. Balve
28.8.2016, 14 + 16 Uhr, Balve, Kostenlose Führung im Mu-
seum Luisenhütte in Wocklum
31.8.2016, 14.30 Uhr, Balve, Seniorenwanderung um die 
Nordhelle, Treffpunkt Parkplatz am Bahnhof, SGV- Abteilung 
Balve

Angaben ohne Gewähr

6.-8.8.16, Mellen, Schützenfest in Mellen, Schützenbruder-
schaft St. Hubertus Mellen

4.-6.8.16, Balve, 15. Irish-Folk- Festival, Balver Höhle, Fest-
spiele Balve Höhle

13.8.2016 , Balve, 1. Balver Höhlen-Cycling-Marathon „Life 
Balve“ Fitness u. Gesundheit

16.-19.8.2016, 10-16 Uhr, Balve-Wocklum, Ferienaktion: 
Historische Spiele an der Luisenhütte, Märkischer Kreis

19.8.2016, 19 Uhr, Balve, Jubiläum: 25 Jahre SG Balve-
Garbeck, Sportplatz Krumpaul, Balve, SG Balve- Garbeck

20.-21.8.2016, Balve, Jubiläum: 
50 Jahre Alte Herren, Sport-
platz Krumpaul, SG Balve-
Garbeck

20.8.2016, Balve, German 
Kultrock, Balver Höhle

20.8.2016, Garbeck, Bier-
garten in Garbeck, Schüt-
zenhalle Garbeck, Fanclubs 
des BVB Dortmund + FC Ba-
yern

21.8.2016, 9.30 Uhr, Balve, 
Kulinarische Wanderung 
um Mellen, Treffpunkt Park-
platz am Bahnhof, Anmel-
dung erforderlich!, SGV- Abt. 
Balve

21.8.2016, 10 Uhr, Balve, 
Wanderung: Kartoffelbra-
ten im HSK, Wanderstrecke 
ca.14 km, Treffpunkt Park-
platz am Bahnhof, SGV- Abt. 
Balve

27.-28.8.2016, Beckum, Kin-
derschützenfest in Beckum, 
Vereinsheim Waldeslust, Ge-
selligkeitsverein Beckum

27.8.2016, Garbeck, Ab-
rechnung vom Schützen-
fest, Schützenhalle Garbeck, 
Schützenbruderschaft Hl. 
Drei Könige Garbeck“

25.-28.8., 1. Balve, Mehr-
tageswanderung in der Lü-
neburger Heide mit dem SGV 
Balve, SGV-Abt. Balve

27.8.2016, Balve,  Abrech-
nung vom Schützenfest, 
Balver Höhle, Schützenbru-
derschaft

27.8.2016, Volkringhausen, 
Bolzplatzturnier und Kin-
derschützenfest Volkring-
hausen, Jungschützen St. 
Hubertus Volkringhausen

27.+ 28.8.2016, Beckum, 
Kinderschützenfest in Be-
ckum, Vereinsheim Waldes-
lust, Geselligkeitsverein Be-
ckum
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Abfuhr Gelbe Tonne
Revier 206 – Mini-Revier Montag
Wocklum – Zum Kehlberg – Zum Plauderbaum – 01. 08. 2016
Zum Wieloh – Zum Ziegenroth  Montag
  15. 08. 2016

Revier 207 Dienstag
Balve Stadtmitte – Baumberg – Hönnetalstr. – 02. 08. 2016
Helle 1–7 – Am Krumpaul – Amtsschlade – Dienstag 
Gehringer Schlade – Darloh 16. 08. 2016

Revier 208 Mittwoch
Balve-Süd Erw. – Husenberg – Mellener Str. – 03. 08. 2016
Eisenstollen/Beggenbeil – Melscheder Mühle – Mittwoch
Mellen – Langenholthausen – Benkamp – Kesberg 17. 08. 2016

Revier 209 Donnerstag
Eisborn — Beckum – Volkringhausen – Sanssouci 04. 08. 2016
Wocklum – Schnitthölzchen – Helle – Glärbach Donnerstag
 18. 08. 2016
Revier 210
Ahornstraße – Akazienstraße – Auf der Gabel – Freitag
Höveringhauser Weg – Langenholthauser Str. – 05. 08. 2016
Nunenbrauk – Im Tiefental – Im Kump – Libori- Freitag
weg – Lindenstraße – Rötloh – Märkische Straße  19. 08. 2016

Abfuhr Blaue Tonne
Revier 317 wie Revier 102 Gelbe Tonne Dienstag  16.08. 2016
Revier 318 wie Revier 103 Gelbe Tonne Mittwoch 17.08. 2016
Revier 319 wie Revier 104 Gelbe Tonne Donnerstag 18.08. 2016
Revier 320 wie Revier 101 Gelbe Tonne Freitag 19.08. 2016

Abfuhr Graue Tonne
Revier 101 – Mini-Revier Montag
Hohlen Stein — Baumberg – Hassenborn – 08. 08. 2016
Stoppelkamp – Höveringhausen – Im Brauk- Montag
haussiepen + Mini 22. 08. 2016

Revier 102 Dienstag
Balve Stadtmitte – Baumberg – Hönnetalstr. – 09. 08. 2016
Helle 1–7 – Am Krumpaul – Amtsschlade – Dienstag 
Gehringer Schlade – Darloh 23. 08. 2016

Revier 103 Mittwoch
Balve-Süd Erw. – Husenberg – Mellener Str. – 10. 08. 2016
Eisenstollen/Beggenbeil – Melscheder Mühle – Mittwoch
Mellen – Langenholthausen – Benkamp – Kesberg 24. 08. 2016

Revier 104 Donnerstag
Eisborn — Beckum – Volkringhausen – Sanssouci 11. 08. 2016
Wocklum – Schnitthölzchen – Helle – Glärbach Donnerstag
 25. 08. 2016
Revier 105
Ahornstraße – Akazienstraße – Auf der Gabel – Freitag
Höveringhauser Weg – Langenholthauser Str. – 12. 08. 2016
Nunenbrauk – Im Tiefental – Im Kump – Libori- Montag
weg – Lindenstraße – Rötloh – Märkische Straße 26. 08. 2016

Umfangreiche Informationen im Abfallkalender 2016!
(Alle Angaben ohne Gewähr)

Grünabfall
Jeden Samstag Erster Termin: Letzter Termin: Uhrzeit:
 19. März 2016 19. Nov. 2016 9 bis 14 Uhr
Jeden Mittwoch Erster Terimin: Letzter Termin: Uhrzeit:
 06. April 2016 26. Okt. 2016 16 bis 18 Uhr

SCHADSTOFFMOBIL
Annahme von Elektro-Klein-Geräten

Mittwoch, 10. August 2016
Eisborn Parkplatz Schützenhalle 09.00 bis 09.30 Uhr
Volkringhausen Plarkplatz Schützenhalle 09.45 bis 10.15 Uhr
Beckum Fa. GMK-Formteile GmbH 10.30 bis 11.15 Uhr
Balve Parkplatz Am Bahnhof 12.00 bis 13.00 Uhr
Mellen Parkplatz Schützenhalle 13.15 bis 13.45 Uhr
L‘holthausen Parkplatz Kirche 14.00 bis 14.30 Uhr
Garbeck Parkplatz Schützenhalle 14.45 bis 15.30 Uhr
Der Sondermüll ist den Müllwerkern persönlich zu übergeben. Die Lagerung 
der Schadstoffe an den Standorten ist untersagt!
Originalpackungen, Aufkleber und Erklärungen, aus denen die Art des 
angelieferten Stoffes hervorgeht, belassen Sie bitte bei den Abfällen. Flüssige 
Stoffe müssen in fest verschlossenen Behältern angeliefert werden. Bei 
Fragen: Tel. 926-132 oder -232.

Endlich wieder Zinsen!
Festzinsanlage mit

3,5% p.a.
bei vierteljährlicher Zinsauszahlung
und 2,5 Jahren Laufzeit
in einem der weltweit größten Wachstumsmärkte.

Interessiert?? Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

1a marketing + service UG, Aßmann
 Garbecker Straße 9 - 58802 Balve

Tel. 02375 937639

Die nächste 
Ausgabe des

HÖNNE-
EXPRESS
erscheint am
1. Sept. 2016!

Redaktionsschluss: 
Freitag, 26. August 2016

Anzeigenschluss:
Freitag, 19. August 2016

Container stehen  
auf dem Parkplatz

Mellen. Aufgrund des 
Schützenfestes in Mellen 
werden die in der Nähe 
der Mellener Schützenhal-
le stehenden Glas-, Papier- 
und  Grünabfallcontainer 
bis zum 12. August umge-
stellt. Die Container stehen 
während dieser Zeit, wie 
im vergangenen Jahr, auf 
dem „Parkplatz Naturpark 
Homert“ und können dort 
selbstverständlich wie ge-
wohnt in Anspruch genom-
men werden.
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Anzeige Sparkasse beim 
Montieren einfügen

www.spk-mk.de

Sicher
online zahlen
ist einfach.

Mit paydirekt: dem neuen 
Service Ihres Sparkassen-
Girokontos. Ein Bezahlver-
fahren made in Germany. 

Einfach im Online-Banking 
registrieren. Infos unter: 
www.spk-mk.de.


